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Der Reichsprotektor

in Böhmen und Mähren

rag ben 8. Dezember 1941

Der Beauftragte bei der Überwa-

fun Heta

Mr.chungsstelle II/l Ü.St.- 468l/41

Es wird gebeten, dieses Geschästszeichen und den

Cegenitand bel meiteren Schteiben angugeben

1 mg!

 whr fiod Unhdfol

a4  

An den

Herrn Abteilungsleiter II

11.12. 1941

Czerni n-Palais

Betrifft : Schuhreparaturen für den Sudetengau

Auf Grund der mir von Ihnen erteilten Wei-

sung habe ich die Frage geprüft, in welchem Umfange

die Bata A.G. die Möglichkeit hat, Schuhreparaturen

für den Sudetengau durchzuführen.

Die Prüfung hat ergeben, dass die Bata

A.G, in der Lage ist, in ihren Reparaturwerkstätten

in Prag-Werschowitz und Zlin bis zum l.April l942

insgesamt loo,ooo Paat Schuhe zu reparieren. Das

13/12

Material für die Durchführung der Reparaturarbei-

ten wird von der Reichsstelle für Lederwirtschaft

Berlin, zur Verfügung gestellt.

am 5.1.mC

50

Auf dieser Grundlage habengestern bei mir

$.cc.d.

Besprechungen mit Vertretern des Landeswirtschafts-

amtes Reichenberg und der Firma Bata stattgefunden.

l 82.45.

Die Einzelheiten über die Durchführung der Massnahme

werden unmittelbar zwischen dem Landeswirtschaftsamt

Reichenberg und der Firma Bata besprochen und mir zur

Genehmigung vorgelegt werden. Mit dem Beginn der Re-

paraturarbeiten soll bereits Mitte dieses Monats be-

gonnen werden.

rtrten

lesin

TM-102/
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11. Oktober 1942.

St.S. IV M - 102 f/41.

Übersendung des Buches "Wort und Tat".

Dort. Schreiben vom 6.d.Mts. - Zeichen Bl/Ch.

Anlg.: 1 Buch.

O

1.)

An das

11. X. 1942

Zentralbüro der Bata A.G.,

PragII,

C.M.v.Weberstrasse 21.

CEPEA

Das liebenswürdigerweise zur Verfügung gestellte Buch

"Wort und Tat" folgt hiermit zurück.

=

Ministerialrat.

2.) Z.d.A.
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A. G., ZLIN.

PRAG,den 6. Oktober 1942.

ZENTRALBÜRO IN PRAG.

II. C.M. v. Weberstr. 21.

Drahtanschrift: Batacentrum Prag.

Fernsprecher 326-54.

Herrn

Unser Zeichen: Bl/Ch.

Ministerialrat G i e s s ,

Betrifft:

Prag - Burg

Büro des Staatssekretärs

Czernin-Palais.

bea Reidhspeotektor

in Bühmen und Mähren.

Eing.: - 7. OKT. 1942

Sehr geehrter Herr Ministerialrat !



St.S. IV M - 102e/41.

Prag, den 8. Januar 1942.

1) V e r m e r k.

Die einschlägige Angelegenheit ist von Ministerialdirigent

Bertsch bei dem Herrn Staatssekretär vorgetragen worden.

Weiteres ist nicht zu veranlassen. Daher

2) z .d +A .

/m



Sch



21988/61.21.56.4.3 )hom

Der föhere 4- und Polizeiführer

bei den Reichsstatthaltern in

Wien, I., den

13.Oktoben-1941.

Wien, Niederdonau und Oberdonau

Dachting 8

Fernspeecher B 27575

21. OKT.1941

im Wehrkreis XVII

hPrTI

Staatsf

Feichspro

An

nund

7-Gruppenführer F r a n k

Eing. 16. 0KT.1941

Prag

Tgb. Mr.:.

00

Lieber Kamerad Frank!

Ich danke Dir, daß Du Dich der Sache Kopp in der ich mich

an Dich gewandt habe, so eingesetzt hast, daß der Kauf

der Firma Singer zum Abschluß kommt.

Kopp war heute bei mir und erzählte mir nun, daß er eine

Ausgleichsabgabe von l.l Millionen Kronen bezahlen soll.

und sagte mir, daß nach den bestehenden Bestimmungen diese

Summe im Ermessen der Protektoratsregierung ermäßigt

werden kann. Ich bitte Dich nun, Dich nochmals dafür

einzusetzen, daß der Ausgleichsbetrag auf das größt-

möglichste Maß herabgesetzt wird, da Kopp nicht in der

Lage ist, eine derartig hohe Summe zu bezahlen.

Der Kaufpreis der Firma beträgt 1,322.000 Kronen und würde

sich um die l.l Mill. erhöhen, wenn er sie voll bezahlen

müßte. Da Kopp seit Juni l94o ohne Einkommen ist, bitte

ich Dich nochmals, Dich dieser Angelegenheit anzunehmen.

Mit kameradschaftlichen Gruß

Het like,

Heci

Maucihcue

O. 8. mie 1 tepe

Geron laprae

-Gruppenführer

jr ,iecegha irana.

et

751+0.47.

St. S.\π.M-104d1

566a/12
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GRUPPE WIRTSCHAFT

Prag,den 8.September 1941.

Entjudungsreferat

Senat.

II/l Jd - 20036/41.

Di des Staats■ekretärs

bein Reichsprotektor

in Böhmen und mähren.

J

12. SEP. 1941

II

1.) Vermerk.

Betr.: SS-Standartenführer Julius KoPP,

Entjudung der Fa.Franz SINGER,

Strickwarenfabrik,BRüNN-Kumrowitz.

Mit Erlaß vom 6.8.1941,Nr.II/1 Jd-18736/41, wurde

SS-Standartenführer Julius KoPP als Bewerber für die Pirma

Franz SINGER zugelassen, Der Kaufvertrag langte am 29.August

d.J.hier ein.

KoPP hat Absetzungen vom Kaufpreis für umfangreiche

Investitionen beantragt und wird in den nächsten Tagen Ko-

stenvoranschläge nachreichen. Nach deren Einlangen werde

ich den Kaufvertrag genehmigen.

2.) Dem

Herrn STAATSSEKRETÄR,

üiber den Herrn Gruppenleiter II/1

im H a u s e

6 17

mit der Bitte um Kenntnisnahme.

1 Anlage.

Jr. as  7947 f de

doegeichoe

Vryany brigeinkt,

/

bre, %,41

0.8

St .M- 1040141
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St.S. IV M - 104/41.

Prag, den 26. August 1941,

28 Aug. 1941

2 9. AUG.1941

1/18 tr.

I1 -Ja 20.036147

Herrn H o f m a n n .

Unter Bezugnahme auf den dort. Bericht vom 26.v.M. - Zeichen

II/1 Jd - 1793141 in Sachen Kopp weise ich Sie an, dafür zu

sorgen, dass der Arisierungsfall unverzüglich zum Abschluss

gebracht wird - und zwar auf der Grundlage, dass Kopp die

Firma Franz Singer, Strickwarenfabrik, Brünn-Kumrowitz,

erwerben kann. Eine Äusserung über den Stand der Angelegenheit

d'Sqo Oa

lay
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26. August 1941.

W-Gruf.

St.8.328/41.

H-Gruppenführer Dr. K a l t e n b r u n n e r,

Wi e n

"I

Parkring 8.

Lieber Kamerad Kaltenhrüßher!

Für Dein Schreiben vom 18.d.M. in Sachen Kopp danke ich Dir.

Selbstverständlich wird Kopp den Betrieb erhalten. Ich habe

eine entsprechende Amweisung erlassen und hoffe, dass die An-

gelegenheit nun ohne weitere Störungen zum Abschluss ge-

bracht werden kann.

Mit herzlichen Grüssen und

Heil

IOTTH

Dein
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Der Führer des i Dberabfchnittes Donau

Wien, I. den

27.Juni 1941.

und Höhere  und Polizeiführer

Parkring 8

 Bruppenführer Dr. Kaltenbrunner

D 27-5.75

An den

Staatssekretär

4-Gruppenführer F r a

Prag.


